
Neue Regierungschefin 
 
Am 22.1.2014 stimmten 64 
Parlamentarier für das neue 
Ministerkabinett, dem erst-
mals in der lettischen Ge-
schichte eine Frau vorsteht. 
Gegen die neue Regierung 
stimmten 27 Abgeordnete, 
zwei enthielten sich der Stim-
me. Die größte Fraktion, das 
sozialdemokratischeSaskaņas 
centrs (Zentrum der Ein-
tracht), bleibt in der Oppositi-
on. Quelle: Lettische Presseschau 
 
Webcam: Rosenplatz 
und Strand 
 

Live-Bilder aus Liepaja:  
http://www.liepaja.lv/
page/30. 
 
Silke Zwilling geht... 
...nach Papua-Neuguinea. Das 
u.a. für Liepaja zuständige 
Teammitglied im Amt für In-
terkulturelles und Internatio-
nales geht mit ihrem Mann 
nach Asien. Er arbeitet für den 
Entwicklungshilfedienst. Wir 
haben mit ihr immer gut zu-
sammen gearbeitet. Danke 
liebe Silke! 
 
Spendenquittungen 
Alle Quittungen 2013 sind fer-
tig und werden versandt. Um 
Porto zu sparen, werden eini-
ge bei der Jahreshauptver-
sammlung verteilt. 
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Erinnerung! 
Jahreshauptversammlung  
am Freitag, 14. März 2014, 18:00 Uhr. 
Im bewährten Arheilger „Löwen“, Frank-
furter Landstraße 153 tagen wir diesmal 
im Erdgeschoss gegenüber dem Restau-
rant. 
 
Die Tagesordnung ist Ihnen bereits zugegangen. Auch 
Nichtmitglieder können ohne Stimmrecht teilnehmen. 

Freundschaft—Draudzība 
Liepãja—Darmstadts besondere  
Partnerstadt 
Ausstellung im Stadthaus Frankfurter Straße 

 

Über 50 Leute kamen zur Eröffnung. Fast ging es familiär zu. Alte 
Liepajaner wie Ex-Stadträtin Ilse Adam oder der langjährige Vor-
sitzende Jürgen Rittmannsperger (1996 bis 2004) waren gekom-
men. Viele hatten sich lange nicht gesehen. Auf unserem Foto 
trägt Oberbürgermeister Jochen Partsch seinen Enkel. Daneben 
freut sich Vorsitzende Dagmar Metzger gemeinsam mit Schatz-
meisterin Daniela Wagner. Walter Schmidt (Vorsitzender von 2004 
bis 2011) schaut im Hintergrund zu. 
Die Gemeinschaftsausstellung Stadt Darmstadt und der 
„Darmstädter Initiative für Liepaja“ erfuhr in der Presse eine große 
Resonanz. Jochen Partsch betonte die Bedeutung der Städtepart-
nerschaften für Europa und Dagmar Metzger legte das Augenmerk 
auf die chronologische Abfolge der 20-jährigen Partnerschaft. 



Liepaja Nachrichten, Seite 2 

Venenverweilkanülen 
Zwei Paletten erreichen Liepãjas Regionalkrankenhaus 

 
Venenverweilkanülen? Lange das Wort geübt. Kran-
kenschwestern werden die Anwendung ebenfalls 
lange üben müssen. Das Klinikum Darmstadt be-
kam ein neues System und bot uns via Amt für In-
terkulturelles und Internationales zwei Paletten an. 
Eigentlich sollten die Kartons mit dem Schulbus im 
November 2013 nach Liepaja gehen. Der Bus war 
bereits bis Sitzhöhe beladen. Aus Sicherheitsgrün-
den mussten wir jetzt diesen Weg wählen. 
Die bewährte Spedition Göllner (Filiale in Riga) hat 
das preiswert gemacht und das Regionalkranken-
haus Liepaja dankt uns herzlich. 
Auf dem Bild verpackt Thomas Wesp (rechts) die 
Paletten fachgerecht. Familie Sigrun und Georg 
Büttner assistiert. 

Impressionen von der Ausstellungseröffnung 

„Ruhe vor dem Sturm“ - Die Eröffnungsgäste  
können kommen. 

Waltraut von Tiesenhausen im Gespräch mit Prof. 
Habermehl und Frank von Auer (Deutsch-Balten). 

Alte Hasen, junge Stadtverordnete. Bild links: Yves Humeau steht neben dem Gründungsvor-
sitzenden Jürgen Rittmannsperger. Rechts daneben Walter Stroh und Dagmar Blöcker-Lindenberg. 
Es folgt die Stadtverordnete Yasemin Aslan und Alt-Stadträtin und Delegationsmitglied von 1993, 
Ilse Adam. 
Auf dem rechten Bild präsentiert Wilhelm Wannemacher sein Baltikum-Fotoalbum. Mit 86 Jahren 
hat er mit öffentlichen Verkehrsmitteln allein Litauen und Lettland bereist. Er schwärmte von den 
guten Ratschlägen, die ihm „unsere gute Seele“ Natalja Vecvagare von Büro für internationale Be-


